
NACHRICHTEN

ST. INGBERT

Bahnbrücke ist für
Arbeiten gesperrt
Die Bahnbrücke in der St. Ing-
berter Dudweilerstraße ist am
kommenden Montag, 11. Mai,
komplett für den Verkehr ge-
sperrt. Die Stadtverwaltung
teilt hierzu weiter mit, ver-
kehrstechnische Umbauarbei-
ten machten dies notwendig.
Die Umleitung erfolgt an die-
sem Tag über Alleestraße,
Saarbrücker Straße und
Schlachthofstraße. mbe

ST. INGBERT

Ampel regelt Verkehr in
der Ensheimer Straße
Wegen der Verlegung von Gas-,
Wasser- und Stromleitungen
ist derzeit in der Ensheimer
Straße in St. Ingbert in Höhe
der Annastraße eine Ampelan-
lage mit Fußgängerquerung in-
stalliert. Die Stadt erläutert,
diese Verkehrsregelung bleibe
voraussichtlich bis Freitag, 29.
Mai, bestehen. mbe

ST. INGBERT

Vogelkundliche
Wanderung zur Ruhbach
Der Naturschutzbund, Orts-
gruppe St. Ingbert, lädt in Zu-
sammenarbeit mit der Volks-
hochschule der Mittelstadt zu
einer vogelkundlichen Wande-
rung am Samstag, 9. Mai, an
die Ruhbach ein. Wie der Ver-
ein weiter mitteilt, startet die
Wanderung um 18 Uhr am
Schürer Weiher. Referent ist
Peter Hellenthal vom Nabu St.
Ingbert. mbe
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  E Modelle

St. Ingbert Schoko Amy 21 J., Sexluder
(01 75) 6 71 51 95 Behringerstr. 31 bei
Herz

St. Ingbert Anna 19 Jahre jung und jede
Sünde wert. (01 76) 87 49 32 28

Hübsches Teeny (19), Typ Paris Hilton,
75 D, Super-Service, GV, 69, GB etc.,
Sbr., Gersweilerstr. 66 bei Schmidt

Erotische Verwöhnmassagen - NK auch
am WE ! (01 76) 26 82 09 13 od.
www.wellnessoase-nk.de

Du hast Lust zu einem Weekend zu zweit.
Doch der Haken ist, Du bist allein. Ruf
mich doch mal an. Vielleicht kann ich
Deine Begleitung (Begleitservice) sein.
Gruß Monika ! (01 70) 2 02 49 05

Die Verwöhn-Nummer. Alles ist möglich.
(06 81) 87 33 87 + (09 00) 5 87 88 87
1,99 €/MdtFNMFabw

  E Möbel — Hausrat

holer, Preis 350,00 EUR
100€), auch einzeln an Selbstab-
Kommode 80x80x50(T) (VB
VB 250€), dazu passende kleine
teilmassiv 180(B)x200(H)x50(T)(

Esszimmerschrank, Eiche rustikal,

  E Kaufgesuche

Achtung, ab sofort dringend gesucht!!!
Modische Damen-u.Herrenbekleidung,
Abendmode, Lederwaren, Pelze, Ta-
schen, Schuhe, Sportbekleidung, Se-
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 SB-City, ! (06 81) 9 38 58 48

  E Kapitalmarkt

Barkredit Finanz Ecker Saarlouis, auch
bei Vorkrediten, ! (0 68 31) 4 80 63
oder (06 81) 754 05 45

  E Haustiere

www.raykaschildren.de
kaufen, ! 06867-912949 oder

Schwarze Schnauzerwelpen zu ver-

  E Flohmarktartikel

Rietz Flohmarktveranstaltungen Sonn-
tag, 10. Mai 09, Saarlouis-Globus, alles
überdacht, 4 m aufbauen, 3 m bezah-
len, Tel. (0 68 53) 66 98 und Monika
(01 60) 97 78 15 65, www.rietz-floh-
märkte.de, info@rietz-flohmärkte.de

  E Computer

Unterricht / Reparaturen vom Profi, DSL,
FON, WLAN, ! (01 79) 9 25 18 06,
www.pctrainer24.de www.24hpc.de

Computer Probleme? Soforthilfe zu fai-
ren Preisen! ! (0 68 31) 4 99 62 30 
www.technamix.de

  E Antiquitäten – Kunst

Wertvolle Gemälde und
Antiquitäten, sowie
kostbare Objekte aller Art suchen wir
für unsere Auktionen, bei Eignung auch
gegen sofortige Barzahlung: ! (06 81)
81 23 21, Udo DAWO, Infos unter
www.dawo.de oder verlangen Sie un-
seren Prospekt und rufen Sie einfach
an

Polstermöbel neu beziehen, schnell und
preiswert. Polsterei Zinke GmbH, !
(0 68 31) 8 89 01

Wintergärten-Markisen-
Überdachungen
Holz-Alu-Kunststoff! Günstige Preise-
unverbindl. Beratung, REVOBAU GbR,
Saarwellingen, ! (0 68 38) 99 33 30

Heizöle liefert zuverlässig:
Oel Schneider GmbH. ! (06894)
5 20 72

Ganzglas-Duschkabinen
Die individuelle Lösung für Ihr Bad. Be-
ratung, Verkauf und Montage. Glas-
markt Müller, Rehlingen, In Dürrfelds-
lach 4a, ! (0 68 35) 9 39 76

  E Verkäufe —
Geschäftsempfehlungen

Feuchtigkeitsschäden?
Balkone, Treppen, Terrassen,
Nasse Keller und feuchte Wände.
Schimmelpilz-Salpeter-Modergeruch.
sanieren wir fachgerecht u. preiswert.
Fa. Reinberger, ! (0 68 31) 7 81 19

  E Unterricht

Weibliche Nachhilfe für Französisch-LK
gesucht, Kl. 7, ab sofort, ! (06 81)
8 30 53 58

Beruf mit Zukunft
Beginn: Oktober 2009

  E Amtliches

Bekanntmachung
Der Jugendhilfeausschuss des Saar-
pfalz-Kreises ist zu einer Sitzung am
Donnerstag, dem 14.05.2009, 16:00
Uhr im Familienhilfezentrum,
Virchowstraße 5, 66424 Homburg, ein-
berufen.
Tagesordnung
1.  Genehmigung des Protokolls der

Sitzung vom 16.02.2009
2.  Geschwisterermäßigung bei Kinder-

betreuungseinrichtungen
3.  Projekte des Deutschen Kinder-

schutzbundes
4.  Projekt „Wiesel“ für Kinder und Ju-

gendliche aus suchtbelasteten Fa-
milien

5. Verschiedenes
Homburg, 06.05.2009
Saarpfalz-Kreis
Der Landrat
Lindemann

Herzlichen
Glückwunsch

!!!!
Esther und Martin - 
unsere 2 Sportskanonen wurden 40. 
Jedoch nicht zusammen, sondern 
jeder für sich allein!!!
Dies werden wir heute trotzdem feiern - 
bei Bier, Champus und Wein.

Es gratulieren und grüßen ganz herzlich:
Die Familie und die Gäste!

Liebe Mama,
liebe Oma,
liebe Ulrike

Zu   Deinem   60.   Geburtstag
wünschen  wir  Dir  von  Herzen
alles   Gute,   Gesundheit   und
noch   viele   glückliche   Jahre!

Kai,   Melanie   und   Dustin   &
René und Marion
Hostenbach, 08.05.2009

Hallo Papa
& Opa
Arnold

Zu Deinem 70.
Geburtstag

wünschen wir Dir
alles Gute!

Thomas, Marion, Ralf,
Bärbel, Michael, Tobias,

Amelie und Lisanne

Berufliche Kontaktauf-
nahmen entwickeln sich 
vielversprechend. Ein lu-

krativer Vertragsabschluss steht in 
absehbarer Zeit ins Haus.

Optimale Vorausset-
zungen, um das Tages-
geschehen mühelos zu 

bewältigen. Physisch sowie psy-
chisch sind Sie heute einfach gut 
drauf.

Ein glänzender Zeitpunkt, 
um sich Sympathien zu 
erwerben. Heizen Sie Ih-

rem Unternehmungsgeist tüchtig 
ein, es geht somit bergauf.

Bewahren Sie einen küh-
len Kopf, es könnte sonst 
Scherben geben. Und sei-

en Sie zurückhaltend, wenn es 
sich um Investitionen dreht.

Wenn Sie sich nicht aus 
der Ruhe bringen lassen, 
dürfte der Tag erfolgreich 

verlaufen. Die kosmische Tendenz 
ist absolut günstig.

Nehmen Sie einem Geg-
ner mit Sachverstand und 
Humor den Wind aus den 

Segeln, so wird er mit seinen Pro-
vokationen selbst auflaufen.

Packen Sie Ihren Chef 
nicht zu hart an. Er hat 
gerade eine schlechte 

Phase, und da könnte der Schuss 
leicht nach hinten losgehen.

Sind Sie nicht etwas von 
Vorurteilen befangen und 
ungern bereit, andere 

Standpunkte zu akzeptieren? Et-
was mehr Diplomatie, bitte.

Es dürfte Ihnen leichtfal-
len, endlich das zu errei-
chen, worauf Sie lange 

gehofft haben. Ihre Möglichkeiten 
werden sich erweitern.

Eine Freundschaft wirkt 
sich wohltuend auf Ihre 
gesamte Lebenseinstel-

lung aus. Neider und Miesmacher 
einfach links liegen lassen.

Der Kosmos rät Ihnen, 
nicht eine Sekunde an 
der Zuneigung Ihres Part-

ners zu zweifeln. Sie bekommen 
alles, was Ihnen jetzt guttut.

Haben Sie keine Hem-
mungen, mehr aus sich 
herauszugehen. Bei einer 

sachlichen Aussprache kann Ihnen 
das nur Pluspunkte einbringen.

Widder 21.3. - 20.4.

Stier 21.4. - 20.5.

Zwillinge 21.5 - 21.6.

Krebs 22.6. - 22.7.

Löwe 23.7. - 23.8.

Jungfrau 24.8. - 23.9.

Waage 24.9. - 23.10.

Skorpion 24.10. - 22.11.

Schütze 23.11. - 21.12.

Steinbock 22.12. - 20.1.

Wassermann 21.1. - 19.2.

Fische 20.2. - 20.3.

IHR HOROSKOP 08. Mai 2009

66589 Merchweiler · Allenfeldstr. 17
Tel. (0 68 25) 9 50 20 · Fax 95 02 22

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Sa. 9–12 Uhr oder nach Vereinbarung

info@boeckmann-markisen.de

• Fenster

• Rollläden

• Haustüren

• Jalousien

Markisen
Schonen Sie Ihren Geldbeutel

Besuchen Sie unsere Ausstellungen
oder rufen Sie uns an:

Zentrale Info-Nr. 0 68 35/500 65 96

, Bonner Straße 13a
Öffnungszeiten:  Mo.-Sa. 07.30 - 12.00 Uhr

Mo.-Fr.  14.30 - 17.00 Uhr

!!!!

,,ES SAGTE“
Saint-Exupéry: ,,Das Wesentliche einer Kerze ist nicht das Wachs,

das seine Spuren hinterläßt, sondern das Licht.“

    

St. Ingbert. Damit hatte wohl
niemand gerechnet: Bei der of-
fiziellen Eröffnung des Weltla-
dens in der Kaiserstraße 20 gab
es bereits eine Viertelstunde
vor Beginn der Eröffnungsfeier
keinen Stehplatz mehr. Zahl-
reiche Leute mussten vor der
Tür warten und konnten die
Eröffnungsreden kaum verste-
hen. Einer der Redner war
Oberbürgermeister Georg
Jung, für den die Pläne zu ei-
nem genossenschaftlichen Pro-
jekt fairen Handels bereits 30
Jahre zurückliegen. „Das ist ei-
ne Bereicherung für diese
Stadt“, meinte das Stadtober-
haupt an die Adresse des ehren-
amtlichen Teams. Lange gebo-
rene Ideen würden nach und
nach Wirklichkeit und zur rich-
tigen Zeit am richtigen Ort um-
gesetzt. Das sei in der Mittel-
stadt auffällig im positiven Sin-
ne: Hier gäbe es ein hervorra-
gendes soziales Engagement
und gebildete Bürger. Bei so
viel Lob bekam auch der OB ei-
ne Anerkennung in Form eines
Spatens. Spatenüberreichung
an den „Spatenschorsch“ ein-
mal anders – soll heißen umge-
kehrt – wie Vorstandsmitglied
Ralf Arand-Agne bestätigte. 

Ein christliches Projekt

kommt ohne den kirchlichen
Segen nicht aus. So hatten die
Pfarrer Arno Vogt und Fred
Schneider-Mohr diese Aufgabe
inne. Letzterer hatte die Berg-
predigt auf die Vokabeln des
fairen Handels abgeändert und
rief bei aller Ernsthaftigkeit
Schmunzeln hervor. Als sein
katholischer Kollege Vogt den
Segen aussprach, endete der
Protestant mit der Bemerkung:
„Damit ist der Draht nach oben
hergestellt“. 

Im November vergangenen
Jahres hat man bereits inoffi-
ziell mit dem Laden begonnen,
berichtete Albert Jäger, der
Aufsichtsratsvorsitzende der
Genossenschaft, die den Welt-
laden betreibt. Dabei reicht die

Entwicklung bis in den Januar
2007 zurück. Die Grundidee ist
etwa 15 Jahre alt. 

Aus allen Pfarreien und Kir-
chengemeinden haben sich
rund 30 Helfer zusammenge-
funden, die das Projekt betrei-
ben. 174 Genossen haben Antei-
le im Gesamtwert von 23 000
Euro Stammkapital gezeichnet.
„Es fehlt noch ein bisschen
was“, beschrieb Jäger am Sams-
tag den noch existierenden Ka-
pitalbedarf. Zwar gäbe es für
die 70 Quadratmeter einen
Mietzuschuss durch die Stadt,
aber das alleine reiche nicht
aus, um das umfangreiche An-
gebot aufrechtzuerhalten. Ta-
schen, Schmuck, Geschirr,
Trommeln, Honig, Kaffee, Bio-

Bananen und auch Angebote
aus der Biosphärenregion seien
hier nur beispielhaft für die
umfangreiche Produktpalette
erwähnt. Das ändere sich von
Woche zu Woche, wie Jäger
meinte. Man will so in der Zeit
von neun bis 19 Uhr (samstags
bis 16 Uhr) auf die besonderen
Wünsche der Kunden einge-
hen. Dafür stehen die Helfer für
die entsprechende Gewährleis-
tung, ökologischen Anbau und
die Garantie auf Vermeidung
von Kinderarbeit ein. 

Das Bewusstsein will man
durch Vorträge in Schulen und
Jugendclubs schärfen. Für
Stimmung sorgte bei der Eröff-
nung die Gruppe Samba ei jóo
der Städtischen Musikschule. 

Weltladen mit „Draht nach oben“ 
In der St. Ingberter Kaiserstraße gibt es ab sofort Produkte aus fairem Handel 

Die Idee eines Weltladens in St.
Ingbert ist viele Jahre alt. Jetzt
haben rund 30 Helfer das ge-
nossenschaftliche Projekt fai-
ren Handels realisiert. Der La-
den bietet ein umfangreiches
Angebot an Taschen, Schmuck,
Geschirr, Trommeln, Honig,
Kaffee oder Bio-Bananen. 

Von SZ-Mitarbeiter
Jörg Martin

Blick auf den neuen Weltladen in der Kaiserstraße 20. Foto: Jörg Martin

St. Ingbert. Am Sonntag, 10. Mai,
wird die Stadtgliederung St. Ing-
bert des Malteser Hilfsdienstes
feierlich gegründet. Das starke
Interesse der St. Ingberter an den
Maltesern zeige sich daran, dass
die Stadtgliederung bereits vor
ihrer offiziellen Gründung mehr
als 30 aktive Helfer und Helferin-
nen hat, so die Organisation. Die
meisten engagieren sich dem-
nach im Besuchs- und Beglei-
tungsdienst und besuchen wö-
chentlich einsame oder ältere
Menschen. Stark im Wachsen be-
griffen ist der Sanitätsdienst, der
den jüngsten Stadtlauf betreute. 

Im Aufbau befindet sich der
Auslandsdienst, eine Kochein-
heit sowie der Schulsanitäts-
dienst. Auch im Bereich der Aus-
bildung werden zunehmend Kur-
se angeboten: Bereits im April be-
ginnt im Pfarrheim St. Pirmin ein
mehrmonatiger Schwesternhel-
ferinnenkursus. Geleitet wird die
Stadtgliederung St. Ingbert von
Pfarrer Andreas Keller als Stadt-
beauftragter. Die offizielle Grün-
dungsfeier beginnt um 10.15 Uhr
mit einem Festgottesdienst in der
Kirche St. Michael in St. Ingbert.
Nach der Messfeier folgt im
Pfarrheim St. Michael der Grün-
dungsakt. red

Malteser Hilfsdienst
gründet Stadtgliederung

St. Ingbert 

St. Ingbert. Aus Anlass des Tages
der offenen Tür bei der St. Ing-
berter Feuerwehr findet der Got-
tesdienst der Martin-Luther-Kir-
chengemeinde am kommenden
Sonntag, 10. Mai, nicht in der Kir-
che, sondern in der großen Fahr-
zeughalle hinter dem Rathaus
statt. Die Feier, bei der auch eine
Taufe stattfinden wird, beginnt
um zehn Uhr und wird mitgestal-
tet von dem Chor „Canticum No-
vum“ unter der Leitung von Mar-
kus Schaubel. red

Gottesdienst 
in der Feuerwehr-Halle 
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